
^Düsseldorfer StaüttDeater^
r iiwm— Direktion: Cudtula Zimmermann | ^l]

Mittwoch, den 16. September 1908: Abonnement 7

Die Königin uon Saba

Grosse Oper mit Ballett in 4 Akten nach einem Text von Mosenthal.
Mus-ik von Carl GolJmark.

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.Spielleitung: Robert Leffler.
Personen:

König Salornon . . .
Hohepriester
Sulamith, seine Tochter .
Assad, Salomons Liebling
Baal-Hanan, Palast-Aufseher
Die Königin von Saba .
Astaroth, ihre Sklavin

Gespielinnen der Sulamith .

Tempeldiener . .

Gustav Waschow
Heinrich Gärtner
Elisabeth Otto
William Miller
Eduard Habich
Josefine von Hübbenet
Helene Blumenthal
Elisabeth Bartram
Emma Kosarz
Maria Staadt
Marly Hettwer
Richard Alscher

Priester, Leviten, Sänger, Harfenspieler, Leibwache, Frauen des Harems, Bajaderen,
Volk. Schauplatz der Handlung: 1. Akt: Halle im Palaste Salomons; 2. Akt: Garten.

Verwandlung: Im Tempel; '6. Akt: Pesthalle; 4. Akt: In der Wüste'.
Vorkommende Balletts, arrangiert von der Ballettmeisterin Emilie Strigel-Senberg.
1. Akt: Tanz der Alnieen, ausgeführt von Selma Seipel und dem Ballettpersonal.
3, Akt: Bienentanz einer Almoe, ausgeführt v. Ida Schwenke u. dem Ballettpersonal.

Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.
Umbesetznugen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

wKussenöffnung und Ein'ass 7 Uhr. Anfang 7"a Uhr. Ende nach 11 Uhr.

Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstiiren zum Zuschauerraum geschlossen.

Preise der Plätze und der
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge..... 7,25 u. 0,75 =8,—
I.Rang-Balkon tt. erst. S Reih. 5,45 > 0,56=6,—
I.Rang-Balkon d. hint. Reihen 4,65 „ 0,45=6,—
I.Rung-Mittelloged.erst.äReih. 4,50 „ 0,50=6,—
I.Rang-Miftelloged. hint.Reih. 3,60 „ 0,40=4,—
I. Rang-Seitenloge d.ersteReihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4). . . 4,05 „ 0,45 = 4,60
I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe,6-l5u.6-16zvveiteReihe 8,60 „ 0,40 = 4,—

I. Rang-Seitenloge 1. n. 'J. Platz
S.u.4.I.Raiig-Seitenloge3. n.4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe 3,16 „ 0,86=3,50

Billettsteuer (Opernpreise):
Mk Mk.

Parkettloge die ersten Reihen 3,60 u. 0,4i) =
Parkettloge die hint. Reihen 3,15 „ 0,35 =
Parkett........ 3,60 „ 0,40 =
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 2,25 „ 0,^6 =
II Rang-Balkon d. Mut. Reih. 1,80 „ 0,20=
II.Rang-Seitenloged.erst.Keih. 1,80 „ 0,20=
II.Rang-Seitenlnged.hiiit.Reih. 1,35 „ 0,15=
II. Rang Proszeuiums-Loge . . 1,35,0,15 =
Sitzparterre....... 1,35 , 0,15 =
Stehparterre....... 0,90 „ 0,10 =
Galerie......... 0,46 , 0,05 =

Feine

Donnerstag, 17. Sept.: Abonnement 8

Der Hochtourist
Freitag, 18. Sept. Abonnement 1

Der Prophet
Programm pro Stück 10 Pfg.

elzwaren

Bisegger-Müljn
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

matthaei
für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 3G

Telephon 591

BupgtorFfÄ Kirchner
kranken» und Fahrstühle

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Eiifj;ros-Lager Hüttenstr. 4-8.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis f> Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

[ Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des Ib>
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 L



Gardinen
beKorationerv

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Maus

PisetzKi * Co.
Schadowilrafi« 57

Geibel als Sänger. Eine eigentümliche Art zu
singen hatte Emanuel Geibel. Musikalisch nicht unbe¬
gabt, hielt er mit seinem Bruder, einem Musiker von
Beruf, der als Original galt, in seiner Wohnung zu
Lübeck häufig seltsame musikalische Uebungen ab. Der
Bruder setzte sich ans Pianoforte, das er übrigens stets
nur als „Leisestark" bezeichnete, und gab sich seinen
Phantasien hin. Geibel, der Dichter, griff zum ersten
besten bedruckten Blatt, meist dem Anzeigenteil einer
Zeitung, und begann, dem Spiel seines Bruders folgend,
den Text von oben herunter mit wohlklingender Stimme
abzusingen. Wie Windesbrausen klang das Lied von
den frischen Schinken, die da und dort zu haben seien,
in sanfteren Tönen ward es kund, dass die Frau von
Dem und Dem einen gesunden Knaben bekommen habe,
und in einem hinschmelzenden Adagio wurden die Frucht¬
preise abgesungen. Immer weiter spielte der Musiker,
ganz in seine Phantasie versunken, und der Dichter,
die Zeitung in der Hand, schritt singend im Zimmer auf
und nieder. Es mag noch erwähnt werden, dass diese
sonderbare Kunstübung im feierlichsten Ernste begangen
■wurde.

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
l>.:r Fahrplan enthalt die namü. •Ntru.Hen der Dhektionsbezirke

Essen, Eiberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. DiTektionsi.esirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strasaenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

ejner Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg_____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
V________________________,_____________________,__________

Obiger Tasclienfalirplan ist zu haben:
m den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*.
Grabenstr. 26 und Kordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
■«Cmil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müllerr

& Lehneking, ßlumeustr. s, in Xeuss, Niederstr. 43.

Insertiong- Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des

„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
sSStadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329^2330

imS"

Stadt-Filialen:
Cölner.strasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Ellerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedewstrasse 65
.August Zeitz

Fur^tenwallstrasse 140
Karl Dauer Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fei nspr. Nr. »76

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspi. Nr 1991

Derendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

güf|Tdöorfcr

eneral ip ^njeiacr
(*)

i ' * EE&. vw\,V

vÄ E»üü f^KT

^wVjYm

BauptaeschäftsstelU: 6rabensti\ 25
5ernfpred)er ttr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zweiaaescnäftssttllen: Rordstr. 34
Reuss, Riedmtr. 43

Auswärtige Filialen:
Beitrat))

Peter Bauermann
Mittelstrasse ättj am Markt

Duisburg'
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

. Gerrcsheim
H. Klevenhausen, Kblnerstr. 61

(Ecke Schulst!.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenatr. 97
Mettmann

E.Nussbruch. Lutterbeckeratr.4
SUiladbaeh

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7
Oberkassel

H. Wankum, Oberka8selerstr.94
ülilig-s

M. Koch, Düsseldorfepstr. 65
Rath

Joh. Poether, Kaiserstr. 22 a
Rating-en

Hnb. Buschhausen, Markt 8
Rlieydt

H. Dümmler, Friedrioh Wilhelm-
und DahlenerBtr.-Ecke

Yiersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von Stärkewäsche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

•fy ■■.-■

1P!!
Wm^^mäs^m^mm^^^' l- *«$%$■
K-iad-olf- Hast

Fenwiirecliev 7»43. Mtlnsterstrasse 398.

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scMdt-Keim-stiftung)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Nlk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie .......... 25,— „
Zusatzkarten ä Person ........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „

Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬
preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 4 l /s Uhr
Wölfe u. Hyänen 4 3/4 „
Pelikane u. Möven 5

Bären 5 1/* Uhr
Raubtiere 6 ,,

Fernsprecher
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität liefert
in jeder Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Dnckvreilcr

Bureau: Leopol d Strasse 15.

Zu vergeben

Ost- u. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Restaurant allabendlich Wintert If nH7PT>tp
und Sonntags mittags die beliebten II JillCI"IlUll/lCl IC.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
JJ©"" Dortmunder, Münchner, Pilsner T3W

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

Plakate

u. Hustragzettel
liefert In wlrkunesoollerAusführung

die Buchdruckerei des
„Düsseldorfer General-Anzeiger"

Kö'nlflsallee 27,
Sernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

r Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf.

Spedition C. J. Jonen Wwe.
fOT «e«rlin<let 1837 TBffl

Vertreien in den meisten Stadien des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung gauzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlci-Str. 76-80. Tel. Mr. 123, 234, 2307.

Zu vergeben



Düsseldorf, ben \. September; 1908.

(Euer fjocfytpofylgeboren
faeefjre idj mid?, 311m Befitd; meiner Zlusßeüung in Heilbuttenber Saifoit 1908/1909
ergebenft eitrjulaöen. Die letjtett pärifer ©riginaI>OToi)el(e,forme mein reichhaltiges
Säger ron felbftronfefticmiertenpcljgegeiiftanben garantieren jcbem, and? 6em ner<
mörjnteften (Sefdjmad 1 311 bleuen. Den Salons für IJTapeftellungen mirb bie größte
3(nfmerffamfcit ^ugeroanbt unb roerben fämt(id;e (Segenftanbe unter meiner per»
fönlidjen Leitung in ben betreffenben 21teliers mit- größter Sorgfalt r/ergeftellt.
, ITtcitier gefdja'^ten Kunbfd/aft bleibt es gaii3 iiberlaffen,midj in meinen <5e*

fcfyäftslofalen (Srabenftr. 2^/26, ober Sdiabomftr. 78 311 beetjr'ett; es wirb in
beibai (Sefdja'ften ■öte gleidje Ware 3U beufelben preifen, in gleid; tabedofer 2his>
füb,rnng geboten.

ItTein perfonat ift angeroiefen, jebem mid) beet/renbeu Kunben alles (Sc«
nu'infdjte 3m4 Zlnfidjt noi'sulegen unb entfterjt bureb, Befidjtigung bes Sägers
Feineriei Kau^roaug.

3nbem idj (Euer ^odjmofjlgeboreu3U einer Sejtdjtigung meiner (Etabliffements
nod-mafs 90113 ergebenft etulabe, jeidjne id> rfodjadjtungsnod

fllb. 6uba RacDf. pnb.: ivPfiug)
(Segrünbet (856 6rabenstr. 24/26 * S<*adou>str.78

EcIcpl)on 5883 Celcpt-on 3897

Samstag, 19. Sept.: I>ie .Kinder der Excellenz. Abonnement 2.
Sonntag, 20. Sept., nachmittags 2 1/* Uhr: (Zu dieser Vorstellung sind

sämtliche Eintrittskarten vergeben) Die Rabensteinerin.
Abends 7 Uhr: Tannhiinser. Abonnement 3.

Die Abonnementskarten sind auf Verlan" en vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne^Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

mm*

Oeolin

^ besteMetali-Politur
^emischeFabriK

Düsseldorfer Stadttheater

Hotel Germania

um Haupt-Bahnhof

Erstklassiges

Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

ytST gegenüber dem General-Anzeiger. ~9H
Telephon 6182. <8> Telephon Bis».

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

Gate Küche
Ungarische Magnaten-Kapelle

I. Etage Rauchsalon. <8> Telephon 2058

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

Pilsener Urquell
ISfinchener und Dortmunder

Hotel Royal

i am Hauptbahnhof ■■

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

JJöilstrüDg & (Ä,
** Kohlen, *%
S\ Koks, Brikets s\

Fenupr. 188 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Naaer Hafen, Hammerstrasse5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie I
= Bauer ='

\ Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

» Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
(a. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung



Düsseldorf, ben \. September; (908

(Euer £)ocf/tüol]lgeboren
beehre idj mid?, 311111Sefitdj meiner 2JusMhm^j^^^»*"'
ergebeuft ei^ubaben. Sie legten pärB|
£ager »ott felbftfonfeftiouiertettPel5(H
tnörjnteften (Scfd/mad1 311 bienen. DeU
3tnfmerffamfcit sugemanbt unb roerir
föiilidjen Seitung in beti betreffenbiB
! JTtciner gcfdjätjtcit Kitnbfdjaft bii|

fd;äfts(oraIen (Srabcnftr. 2<*/26, obH
beibin <5efdj;ifren •bie gleite Ware 3I
fiibning geboten.

ITCetn perfonal ift angetniefen, jl
tnt'infdjte 3111* 21nfid/t roi'julegen 1111H
feinerlet Kauf^tcaitg. _

3nbem id/ (Euer J^odjmobjgeboren I
nod;tnaIs gaii3 ergebenft einUibe, 5eidj"jg;

fllb.
(Segrünbet (856 6n

Düsseldorfer
Samstag, 19. Sept.: Die Kind« 1
Sonntag, 20. Sept., nachmittags

sämtliche Eintrittskarten vi]
Abends 7 Uhr: Tamihäi

Die Aboimeinentskarten sin
Während der Hauptpausen wird del

Nach Schluss der Vorstellung ste'
dem Haupteingange des Stadttheal
nach 1. Hauptbalinhof, 2. Zool'
i. Derendorf, 5. ünterbilk (FJ01

Zu ver

Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Jtteissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

J0ST gegenüber dem General-Anzeiger. "BBJ
Telephon BISS. <g> Telephon 61SJ.

Aitis

Oeolin

te besteMetall-Politur
feniischeebrJK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

nfinchener nnd Oortmnnder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayertz

ir.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hauptbalinhof ——

fT. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Fernipr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraue 5.
Spemialltltt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

Parfümerie I
= Bauer ='

\ Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

| Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

5? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

